
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS Vwgh 2016/5/25 Fr 2016/12/0016
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 25.05.2016
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Norm

GOG §91;

VwGG §34 Abs1;

VwGG §38 Abs1;

VwGVG 2014 §34 Abs1;

1. GOG § 91 heute

2. GOG § 91 gültig ab 01.01.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 99/2014

3. GOG § 91 gültig von 20.07.2013 bis 31.12.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 132/2013

4. GOG § 91 gültig von 01.01.1989 bis 19.07.2013 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 720/1988

5. GOG § 91 gültig von 01.10.1975 bis 31.12.1988

1. VwGG § 34 heute

2. VwGG § 34 gültig ab 01.07.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2021

3. VwGG § 34 gültig von 01.01.2014 bis 30.06.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 34 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

5. VwGG § 34 gültig von 01.07.2008 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

6. VwGG § 34 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

7. VwGG § 34 gültig von 01.09.1997 bis 31.07.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 88/1997

8. VwGG § 34 gültig von 05.01.1985 bis 31.08.1997

1. VwGG § 38 heute

2. VwGG § 38 gültig ab 15.04.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 72/2021

3. VwGG § 38 gültig von 01.01.2014 bis 14.04.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 38 gültig von 01.07.2008 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 38 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 38 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

Rechtssatz

Nach § 34 Abs. 1 zweiter Satz VwGVG 2014 beginnt die Entscheidungsfrist im Verfahren über Beschwerden gegen den

Bescheid einer Verwaltungsbehörde wegen Rechtswidrigkeit mit der Vorlage der Beschwerde. Die Entscheidungsp:icht

des VwG wird in diesem Fall daher (erst) mit dem Einlangen der Beschwerde ausgelöst (vgl. B 28. Jänner 2016, Fr

2015/21/0026). Das Vorbringen des Antragstellers zu § 91 Gerichtsorganisationsgesetz vermag schon mangels
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Anwendbarkeit dieser Bestimmung auf Verfahren vor den VwG sowie der eindeutigen gesetzlichen Regelung des § 34

Abs. 1 zweiter Satz VwGVG 2014 zu keinem anderen Ergebnis zu führen. Der Fristsetzungsantrag war daher gemäß §

38 Abs. 1 und 4 iVm § 34 Abs. 1 VwGG mangels Berechtigung zu seiner Erhebung ohne weiteres Verfahren

zurückzuweisen, wobei der vorliegende Zurückweisungsbeschluss an die Stelle jenes des VwG tritt.Nach Paragraph 34,

Absatz eins, zweiter Satz VwGVG 2014 beginnt die Entscheidungsfrist im Verfahren über Beschwerden gegen den

Bescheid einer Verwaltungsbehörde wegen Rechtswidrigkeit mit der Vorlage der Beschwerde. Die Entscheidungsp:icht

des VwG wird in diesem Fall daher (erst) mit dem Einlangen der Beschwerde ausgelöst vergleiche B 28. Jänner 2016, Fr

2015/21/0026). Das Vorbringen des Antragstellers zu Paragraph 91, Gerichtsorganisationsgesetz vermag schon

mangels Anwendbarkeit dieser Bestimmung auf Verfahren vor den VwG sowie der eindeutigen gesetzlichen Regelung

des Paragraph 34, Absatz eins, zweiter Satz VwGVG 2014 zu keinem anderen Ergebnis zu führen. Der

Fristsetzungsantrag war daher gemäß Paragraph 38, Absatz eins und 4 in Verbindung mit Paragraph 34, Absatz eins,

VwGG mangels Berechtigung zu seiner Erhebung ohne weiteres Verfahren zurückzuweisen, wobei der vorliegende

Zurückweisungsbeschluss an die Stelle jenes des VwG tritt.
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